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Ihr Interesse ist geweckt?

Auf der KRISENFIT-Website fi nden Sie wei-
tere Informationen. Dort können Sie sich 
auch für unseren Newsletter anmelden. 

Auch auf LinkedIn können Sie einen Ein-
blick in die Projektarbeit erhalten.
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Selbstevaluationstool (SET)

Im Projekt KRISENFIT wird ein frei zu-
gängliches Krisenfi tness-Selbstevalua-
tionstool für Kommunen entwickelt. 
Ergänzt wird dieses durch konkre-
te Maßnahmenempfehlungen auf 
Grundlage der Projektergebnisse. Die 
Zusammenarbeit mit kommunalen 
Partnern und Akteuren auf allen föde-
ralen Ebenen ermöglicht umfassende 
Einblicke in kommunale Krisenma-
nagementansätze sowie die kritische 
Refl exion, Sicherstellung der Anwend-
barkeit und Übertragbarkeit des SET in 
die Praxis.

Hintergrund zum Projekt

Kommunalverwaltungen spielen im Krisen-
management eine entscheidende Rolle. Ver-
schiedene Großlagen der Vergangenheit ver-
deutlichen die Notwendigkeit der Stärkung von 
Kompetenzen, Ressourcen und Netzwerken für 
den Krisen- und Katastrophenfall sowie einer 
besseren Selbstevaluation.

Ziele des Projekts

Das Projekt verfolgt das Ziel, Kommu-
nalverwaltungen in die Lage zu ver-
setzen, ihre Handlungsfähigkeit, Kom-
petenzen, Ressourcen und Netzwerke 
für die Krisen- und Katastrophenbe-
wältigung selbstständig zu evaluieren 
und zu stärken. Dies soll z. B. durch 
verbesserte Zusammenarbeit, effek-
tive Kommunikationsstrukturen, an-
gepasstes Ressourcenmanagement 
und fl exible Organisationsmodelle er-
reicht werden. 

#Resilienz

#Krisenmanagement

#Krisenfi tness

#Kommune


